
Hygienekonzept SV Langensteinbach Handball


zur Durchführung des Spielbetriebes in der Jahnhalle


Umsetzung der Maßnahmen durch den SV Langensteinbach zur Durchführung von 
Sportveranstaltungen nach §4:


Im gesamten Bereich der Sporthallen gilt die 2G bzw. 3G-Regel


1. Sportler/Betreuer/Zeitnehmer/Sekretär beider Mannschaften und Schiedsrichter (3G)


• Spieler, Mannschaftsverantwortliche, Betreuer und Zuschauer betreten die Halle durch den 
Haupteingang (Anhang Abbildung 1).


• Vor jedem Spiel händigt der Hygieneverantwortliche der Gastmannschaft dem Heimtrainer die 
vollständig ausgefüllte Dokument der Gastmannschaft aus.


• Schiedsrichter betreten die Halle durch den Haupteingang. 


• Die Kabinen werden im Vorfeld zugeordnet


• Vor dem Betreten der Halle sind die Hände in den dafür aufgestellten Stationen zu 
desinfizieren.


• Der Aufenthalt in den Umkleidekabinen ist auf das Notwendigste zu beschränken. Wartezonen 
befinden sich im Freien vor dem Sportlereingang sowie auf dem Seitenstreifen. 


2. Zugelassene Personen in der Halle (3G)


• Vor und während des Spieles sind folgende Personen in der Halle zugelassen:


I. Spieler beider Mannschaften


II. Mannschaftsverantwortliche und Betreuer beider Mannschaften


III. Schiedsrichter


IV. Zeitnehmer und Sekretär


V. Wischer (mit Mundschutz)


• Zeitnehmer und Sekretär sitzen im Abstand von 1,5 m an der Seitenlinie


• Nach dem Spiel gehen Spieler, Mannschaftsverantwortliche, Betreuer und Schiedsrichter auf 
direktem Weg in die jeweiligen Kabinen. Das Verlassen der Halle erfolgt durch die Ein- bzw. 
Ausgänge der Kabinen der Jahnhalle. 




3. Zuschauer (2G)


• Zuschauer nutzen den Haupteingang der Schelmenbuschhalle (Anhang Abbildung 1).


• Zuschauer müssen sich bei Betreten des Foyers der Schelmenbuschhalle registrieren über 
die Luca-App oder per Formular (Anhang Abbildung 2). Dies beinhaltet eine vollumfänglich 
unterschriebene Selbstauskunft mit der jeder Zuschauer die Hygiene- und Verhaltensregeln 
akzeptiert und bestätigt. 


• Die Desinfektionsspender am Eingang zur Jahnhalle sind zu benutzen.


• In Foyer der Schelmenbuschhalle und im Foyer der Jahnhalle ist zwingend ein Mund-Nasen-
Schutz zu trage und darauf zu achten, dass immer ein Abstand von 1,5 m zu Personen, 
eingehalten wird. 


• Der Mund-Nasen-Schutz kann abgenommen werden, sobald der Platz auf der Tribüne 
eingenommen wurde. Beim Verlassen des Platzes ist dieser wieder aufzusetzen auch wenn 
sich die jeweilige Person noch auf der Tribüne befindet. 


• Generell ist für Zuschauer innerhalb der Halle, außer am Sitzplatz, ein Mund-Nasenschutz zu 
tragen.


4. Halle


• Der Abstand von 1,5 m, welcher zu Personen eingehalten werden muss, wird durch lösliche 
bzw. wieder lösbare Markierungen auf der Tribüne gewährleistet (Anhang Abbildung 3). Der 
Abstand zwischen den Markierungen beträgt 0,5 m so dass maximal 2 Plätze freigehalten 
werden müssen, um die geforderten 1,5 m Abstand einzuhalten. Desweiteren werden 
komplette Bankreihen für eine Benutzung gesperrt so dass auch der Abstand beim Sitzen zu 
Zuschauern nah vorne und hinten eingehalten wird.


• Durch das Sperren von Sitzreichen sowie durch die Markierungen der Sitzplätze ist eine 
maximale Kapazität von ca. 150 Zuschauern möglich. Die Zuschaueranzahl wird durch Zählen 
am Eingang überwacht. 


• Beim Betreten des Foyers werden die Zuschauer auf gekennzeichneten Wegen zur 
Registrierung und auf die Tribüne geleiten. Der Eingang erfolgt ausschließlich über die Treppe 
beim Haupteingang. Der Ausgang erfolgt ausschließlich über die Treppe am hinteren Ausgang 
in Richtung Becker-Halle. Hinweisschilder vor und auf der Tribüne werden als Wegweiser 
angebracht. 


• Hinweisschilder an der Tür zum Haupteingang weisen auf das korrekte Verhalten hin (Anhang 
Abbildung 5).


• Die Durch- und Zwischenlüftung wird durch die seitliche kippbaren Fester sowie durch das 
Öffnen der Lichtkuppeln gewährleistet.


• Der Wartebereich vor der Halle und im Foyer wird mit Abstandsmarkierungen gekennzeichnet 
um die erforderlichen 1,5 m Abstand einzuhalten. 




5. Desinfektion


• Nach jedem Spiel werden sowohl der Zeitnehmertisch als auch die Auswechselbänke 
desinfiziert. 


• Ebenso erfolgt eine Desinfektion der Sitzbänke


• Handdesinfektionsspender befinden sich im Eingang der Jahnhalle, im Foyer der Jahnhalle 
sowie im Kabinentrakt.


• Nach jedem Benutzen der Duschen und Umkleideräume werden diese desinfiziert. Das hierzu 
benötigte Material wird vom Betreiber der Halle bereitgestellt.


6. Datenerhebung


• Die Pflicht der Datenerhebung von Zuschauern, Akteuren (Spieler, Trainer, Betreuer) und 
Anwesenden wird vom Betreiber der Sportstätte Gemeine Karlsbad auf den Veranstalter 
delegiert. Die Daten sind mindestens 4 Wochen aufzubewahren und der zuständigen Behörde 
auf Verlangen auszuhändigen. 







Abbildung 1: Haupteingang





Abbildung 2: Beispiel für Formular Datenerhebung







Abbildung 3: Aufkleber für Sitzplatz





Abbildung 4: Hinweisschild Abstand







Abbildung 5: Hinweisschild Verhalten


